
Kommission für Mundart- und Namenforschung Westfalens 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Beim Landschaftsverband Westfalen-Lippe ist in der Kommission für Mundart- und Namenforschung Westfalens zum 01.09.2021 die Stelle als 
 
 

 

wissenschaftliche*r Referent*in (w/m/d) 

(EG 14 TVöD, Kenn-Nr. 26/21) 
 

unbefristet mit 19,50 Wochenstunden zu besetzen. 

 

Die Kommission für Mundart- und Namenforschung Westfalens (KoMuNa) ist eine von sechs wissenschaftlichen Kommissionen für Landeskunde des Landschaftsverbandes 

Westfalen-Lippe (LWL). Sie dokumentiert und erforscht die Sprache in Westfalen-Lippe. Hierzu werden zahlreiche Veröffentlichungen herausgegeben, zudem werden 

Tagungen und Vorträge organisiert, und es wird ein stetig wachsendes Internetportal zur westfälischen Sprachforschung zur Verfügung gestellt. 
 

Ihre Aufgaben 

 wiss. Forschungen zu den Regiolekten in Westfalen-Lippe und deren Veröffentlichung 

Dazu gehört auch:  

o Planung der Forschungsprojekte  

o Erhebung und Erschließung von Daten zur gegenwärtigen Sprache in Westfalen-Lippe  

o Einwerben von Drittmitteln  

 Transfer der Forschungsergebnisse zum Fachpublikum und in die breite Öffentlichkeit (durch Vorträge, Interviews usw.) 

 Mitwirkung bei der Redaktion von weiteren Publikationen der Kommission 

 Betreuung des Westfälischen Wörterbucharchivs und konzeptionelle Begleitung seiner Digitalisierung  

 wiss. Bearbeitung von Anfragen zur westfälischen Sprache  
 

Ihr Profil 

 ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium – Diplom(Universität)/Master/Magister - mit sprachwissenschaftlichem Schwerpunkt; gerne auch mit 

Promotion 

 Erfahrung in der Durchführung von Forschungsprojekten und der Publikation von Forschungsergebnissen 

 Kenntnisse in der Dialektologie und/oder Lexikologie  

 sehr gute Ausdrucksfähigkeit (mündlich und schriftlich) und die Fähigkeit zur verständlichen Darstellung komplexer Sachverhalte 

 Teamkompetenz, Kommunikations- und Kontaktfreude 

 sichere EDV-Kenntnisse auch im Bereich der Linguistik 

 Kreativität, innovatives Denken 

 selbstverständlicher Umgang mit Social Media 

 Führerschein Klasse B wünschenswert 

 

Unser Angebot 

 eine Vergütung nach EG 14 TVöD 

 eine individuelle Leistungsprämie 

 ein Zuschuss zu den vermögenswirksamen Leistungen 

 eine leistungsstarke vom Arbeitgeber finanzierte Betriebsrente mit der kvw-Zusatzversorgung für Ihre finanzielle Absicherung im Alter 

 ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet bei einem großen öffentlich-rechtlichen Arbeitgeber in Westfalen-Lippe 

 ein moderner Arbeitsplatz mit guter Technikunterstützung 

 attraktive Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 eine kooperative Zusammenarbeit in einem professionellen Team 

 vielfältige Angebote zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie, z.B. flexible Arbeitszeiten  

 ein mit Rad, Auto, Bus und Bahn gut erreichbarer Arbeitsplatz im Zentrum von Münster (Jobticket) 

 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, werden sie nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes 

NRW bevorzugt berücksichtigt.  
 

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Personen sind ebenfalls ausdrücklich erwünscht. 
 

Bei fachlichen Fragen zu diesen vielfältigen Aufgabenfeldern wenden Sie sich gerne an: 

Kommission für Mundart- und Namenforschung Westfalens: 

Herrn Dr. Denkler (Tel.-Nr. 0251 83-32881) 

 

Personalrechtliche Fragen und Fragen zu dem Verfahren beantwortet Ihnen gerne:  

LWL-Haupt- und Personalabteilung: 

Frau Heitmann (Tel.-Nr. 0251/591-6369) 
 

Nehmen Sie die Herausforderung an? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Bewerbungsanschreiben 

 Bewerbungsanschreiben 

 tabellarischer Lebenslauf 

 Schulabschlusszeugnis/se 

 Nachweis über die im Profil geforderte Qualifikation 

 bei im Ausland erworbenen Studienabschlüssen: Nachweis über die Anerkennung in Deutschland (Zeugnisbewertung) und eine beglaubigte Übersetzung  

 Arbeitszeugnisse vorheriger Arbeitgeber 

 letzte Leistungsbeurteilung/en 

 gegebenenfalls weitere Qualifikationen (Fortbildungen, Zertifikate) 

 gegebenenfalls Nachweis über Schwerbehinderung oder Gleichstellung 
 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennnummer 26/21 bis zum 30.04.2021 (Eingangsstempel LWL) an: 
 

Landschaftsverband 

Westfalen-Lippe (LWL) 

LWL-Haupt- und Personalabteilung 

48133 Münster 

 

Wir bevorzugen eine Bewerbung über unser Online-Portal: 

https://www.lwl.org/LWL/Der_LWL/Jobs  

https://www.lwl.org/LWL/Der_LWL/Jobs

